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SCHENKENDÖBERN.  Ein Weihnachtsgesteck ging am Don nerstagnachmittag im Wohnzimmer auf
einem Schenkendöberner Grundstück in Flammen auf, als die darauf befindlichen Kerzen längere Zeit
unbeaufsichtigt brannten.

Aufgrund der Feuermeldung an die Leitstelle in Cottbus trafen vor Ort freiwillige Feuerwehren aus
Guben, Schlagsdorf, Groß Gastrose und Kerkwitz ein. Aber glücklicherweise hatten sie nicht viel zu
tun: «Das Gesteck stand auf einer relativ feuerfesten Unterlage. Und Gardinen und andere brennbare
Materialien befanden sich in sicherer Entfernung. So fingen nur die Tischdecke und der Tisch Feuer.
Als der Tisch hinausgetragen worden war, war der Fall erledigt» , sagt Frank Dietrich,
Ordnungsamtsleiter in der Großgemeinde Schenkendöbern.
Doch so kurz der Einsatz der Kameraden war – ihre Anfahrt zum Einsatzort war das eigentliche
Problem. «Denn bis gegen 15.30 Uhr, als die Feuerwehr alarmiert wurde, waren die Bundes- und die
Landstraßen gar nicht oder nur sehr schlecht von Schnee beräumt» , sagt Dietrich. Er habe mehrfach
bei der Straßenmeisterei in Forst angerufen. Immer habe es geheißen: «Wir sind unterwegs.» Doch
tatsächlich sei davon in der Gubener Region bis zum Nachmittag wenig zu merken gewesen.
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